
 

 

Produktionskostenindex PKI  
Publikation 2. Quartal 2026 

1 Erhebliche Preissteigerung beim Bitumen 
 
Als Folge des Nahostkonflikts kam es zu raschen und erheblichen Preissteigerungen beim Bitumen. Die 
Erfahrungen aus den Jahren 2021/22 haben gezeigt, dass Materialpreisindizes die tatsächliche 
Marktsituation teilweise nur unzureichend widerspiegeln. 
Aktuell ist dies insbesondere beim Bitumen der Fall. Marktbeobachtungen aus neun Preismeldestellen 
zeigen, dass die Bitumenpreisentwicklung im ersten Halbjahr 2026 teilweise deutlich vom KBOB-Index für 
Reinbitumen abweicht. 
 

 
Diagramm: Preiserhebung SBV, Juli 2026 
 
In Absprache mit der KBOB enthält die PKI-Publikation des 2. Quartals die nachstehende Empfehlung. 
 

2 Empfehlung 
 
Die Kostenmodelle des NPK 223 (Belagsarbeiten) stützen sich auf Belagsindizes, welche das Bundesamt für 
Statistik quartalsweise erhebt und durch die KBOB publiziert werden. Im 2. Quartal 2026 führten die 
Auswirkungen des Nahostkonflikts jedoch zu ungewöhnlich schnellen und ausgeprägten Preissteigerungen 
beim Bitumen, die im Produktionskostenindex möglicherweise unzureichend abgebildet sind.  
Weicht die tatsächliche Belagsteuerung deutlich von der im Produktionskostenindex ausgewiesenen 
Teuerung ab, empfiehlt sich für den NPK 223 eine Abrechnung über eine Anlehnung an das Verfahren nach 
Mengennachweis (SIA 124) , um die effektive Kostenentwicklung korrekt zu berücksichtigen. In diesem Fall 
ist diese Regelung bis zum Vertragsende anzuwenden. 

 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Technik & Betriebswirtschaft gerne zur Verfügung: 
Hotline: 058 360 76 50, beratung@baumeister.ch 
 
Zürich, 04.08.2026 
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